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'
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Heldentaten deutscher Regimenter und Koni -
pagnicn . Zögerndes Nachfolgen der Franzo -
i>rn . Schwere Beschießung von Noyou . Ver -
e -) nttg der deutschen Linien . Französisch -

nmcrikan . Augriffe an der Aisne abgeschlagen .
MTB . Großes Hauptquartier , Lg. Aug . (Amtl .)

West ! : ch er Kriegsscha upl atz .

Heeresgruppen Kronprinz Mt und Boehn .
Auf dem Schlachtfelde südwestlich von Arras brach am

■iii 'jctt Morgen dicht südlich der 6 c a r p c ein ens,lischer An -
" l 'ff im geutr zusammen . Um Mittag nahm der Feind seine
^ «rchbruchsversuche mit neuer Wucht wieder auf . Zwischen
^ c a r p e uiü » Sensee - Bach setzte er fünfmal z»,m Angriff
" >l . Pommcrsche u ?rd westpreußxscho Regimenter brachen auch
Astern wieder de:: Ansturm des F ' indes . Durch flankierendes
» "Uer ihrer Artillerie wirksam unterstützt , warfen sie jedes -"ml den F^ind wieder zurück. B oiry - Stotre Dame war
-Brennpunkt erbitterten Kampfes . Dreimal wurden die Triim -

des Ortes im Grgenst .cß dem Feind : wieder entrissen . 23«
« «CKtcai feindlichem Angriff am Abend blieb de? Ort in Fein -
^ shand . Der Hauptstosz des englischen Angriffes traf württem -
^ Zische Regimenter beiderseits der Strafe Arras - Cam -
^ r a i . Siebenmal stürmte dir Feind verzsbNch an . Panzer -
^ agziz fuhren auf und neben t : r "Strafe immer von neuem
Hera«. Zu tiefer Gliederung folzie die Infanterie . Sie bliev

Feuer unserer Maschinengewehre und in vorderster Linie
Auffahrenden Geschützen liegen . Wo der Feind in unsere Stet -
'Unz eindrang . Warf ihn unser Gegenstoß wieder völlig zurück.

Südlich von T r o i s i l l e o u -?d süd-istlich von Mary
wurden englische Angriffe abgewiesen . Südwestlich von B i >
? ° ume keine Zusanterietütigkeit . Auf der Stadt selbst lag
>ch» eres englisches Feuer . Bei de» Kampf :« am 27. August

T h i l l o y tat sich das Jnf .- Regt . Nr . 298 besonders her -
Seine 9. Kompagnie hielt den Westrand des Ortes , od-

^ vhl sie ^ rch feindlichen Einbruch nördlich von ihr im Rücken
^ dtofjt war . bis zur letzten Patrone und dann mit dem Vajo ,
ne *t . Aus selbständigem Entschluß k.?m ihr die dritte Koni »
^ Stüc desselben Negiu -.entcs zu Hilfe und warf den Feind"us dem Ort wieder hinaus .

Nördlich der Sotrac erneuerte der Feind am frühen
Jorgen seine Angriffe zwischen F l e ? s und C u r l u. Bei

» ardecourr drang er in unsere Linien ein . Zm Eegen -
^ griff warf ihn dao Kaiser Franz Zoseph -Grenadier -Regt .
. *• 2 unter der Führung seines Kommandeurs , Major Otto ,

Vereis mit hessischen Kompagnien wieder zudick.
Zwischen Somme ^»nd Oise blieben Vortrupxen vor

unseren neuen Stellungen in Eefechtofühlung mit dem Feinde ,
Cr am 27. August nur zögend , gestern schärfer über Dom -

? ' c ' tc , Delloy — Vesle — Beaulieu - ^ Suzoy
'cl3te . Sie zwangen ihn mehrfach zu verlustreichen Angriffen
" "d wichen dann aus . Südwestlich von Noyon griff der
veind nach stärkster Feuervorbereitung unsere Linie an . Sie

von uns nicht mehr besetzt. R o y o n lag unts « schwerstem
der Franzosen . Di6 Stadt liegt vor unserer Kampffront .

Nordlich der A i s n e nahm der Franzose unter Heran -

^ ehung von Amerikanern seine Angriffe wieder auf . Unter
^ ZWere« Verlusten wurden sie abgewiesen . Am V a s l y -
^ ° ps schlugen Kavallerie - Schützenregimenter fünfmaligen
^ ksiurm des Feindes zurück. Mehrere Panzerwagen wurden
^ schössen.

Der erste Eeneralquartiermeister: Ladendorff .

Wohin steuert 8pamen?
Von untrer Berliner Redaktion.

P Berlin , 28 . Aug, Die jüngste spanisch« Beschwerdenote über
tf* ^ auchbootkrteg hat in deutschen Landen überrascht. Es war in
it un Ton angeschlagen, den wir nach vier Jahren einer peinlich
» vjB neutralen Haltung nicht erwartet hatten , die auch in der Presse-

lasn deutscher Kriegsmethoden verletzende Redewendungen sorg -

Eil, cvvC 'NJS-IU/iUy:l\xxiy1111 VCU-V| uyen VivtjvIW , u *| v " » «
2Jia&nahme, die, von dem Nachbarstaate Portugal angewandt ,

Kriegszustand herbeigeführt hat ?
Nan fragt sich, welche Einflüss
t er allein davon her , daß jetzt
u dem die verschiedenen politiscĥ ..

- p-, sind, und demgemäß auch deutschaegnerische Gruppen ihr Wesen
tu « ^> nn gerade von einem Ministerium unter Mauras Ler-

. hätten w:r an sich am allerwenigsten uns Unfreundlichkeiten
ehen ! Aber wir haben wohl damit zu rechnen , daß die spanische

(t : ij .'.f gegenwärtig unter einem besonders starken Druck der Entente -
v-Ä/usse gehalten wird . Nach welchem Rezepte die im Augenblicke

' .können wir vermutungsweise natürlich nicht bestimmen,
tu » die Herren in Paris , Washington und London in Einschulte -

das wirksamste Mittel erblicken , den von vornherein nicht
Xj fahrigen Hauptswat der pyvenäischen Halbinsel ihren Al,sichten
.. j ^ bar zu machen ? Möglich wäre das schon und patzle V . zu

er Rüg«, welche die JX.ime.6" in diesen Tagen in recht schulmeister¬

licher Form angeblichen ehrMizigen Absichten des Königs Alfons er -
teilt haben, die Rolle des Weltschiedsrichters am Tage der Friedens -
Verhandlungen zu spielen . Und wie rücksichtslos Amerika Händelt ,
wenn es gilt , neutrale Handlanger vor seinen Wagen zu spannen :
dafür hat man ja Beleg« in der Behandlung des beitachbarten Por -
tugals vcr Augen, dem seine Azoren, sein« Capvcrdischen Inseln
ohne weiteres ^ für die Schaffung amerikanischer Operationsbasen
beschlagnahmt worden sind. Auch verlautete bekanntlich schon im
5<af/r« 1898, daß Amerika bei einer längeren Fortsetzung des spanischen
Widerstandes eine Aneignung auch der Taimrien , ja der Balearen
im Mittelmeere anstreben wolle. Uncle Sam ist ja . w 'e das Bei-
spiel der Philippinen beweist, durchaus nicht zaghaft , Verletzungen
seiner Mönroe -Doktrin zwar für der politischen Todsünden ärgste £U
verschreien , aber ihr« simrgemäße Anwendung auf andere Erdteile
zu verweigern ! Schon möglich , daß mit Nötigungen solcher Art ,
denen sich französische Drohungen gegen den spanischen Besit , in Ma -
rokko gepaart haben , das selbständige Urteilen und Empfinden der
Spanier gekirrt wird ! Und neben der Peitsche mag denn auch ge-
legentlich vorgehaltenes Zuckerbrot unverbindlicher Versprechungen
die Meinungen verführen .

Ob nun freilich Spanien gut fahren würde , wenn es sich von
Furcht ,und Hoffnungen verleitet , vor den Wagen der Entente
spannen ließe, bleibt eine andere Frage , Eigentlich sollte es schon
instinktmäßig vor einer Politik zurückschaudern , die es in die Ee,
sellschaft des Räubers brächte, der im Jahre 18S8 seine besten Kolo¬
nien mit Gewalt entrissen hat . Und ebenso vor einer engeren Be-
rührung mit Frankreich, das ihm seit 400 Jahren nichts als Böses
zugefügt hat , wenn es mit ihm falsche Bündnisse eingegangen war ,
>o gut wie in den Perioden offener Feindseligkeit. Immerhin haben
die Jahre 1808—1812 es über seine eigenen Widerstandskräste gegen
französische Vergewaltigungsversuche zu beruhigender Genüge a '/f -
geklärt, um es Herr seiner Entschlüsse bleiben zu lassen , so lange es
selbst es sein will .

Daß Mißvergnügen über die Schiffsversenkungen in ' Spanien
herrscht) begreifen wir ja Aber wir meinen, un'er bisheriges Ver¬
halten habe zureichende Proben von unserer Bereitwilligkeit ge-
liefert , nach Möglichkeit, spanischen Wünschen entgegenzukommen oder
angerichteten Lchaden zu vergüten . Daß wir unsere ganze Art der
Kriegführung unseren eigenen dringenden Interessen zuwider « '•
aufgeben können , wird man aber in Madrid begreisen lernen miiss: n-

Dom restlichen Kriegsschauplatz .

Englischer Heeresbericht .
WTV. London , 28 . Aug . Gestern nahmen unsere Truppen südlich

der Ssrnu . - Fö,l ! au « »?t, ca ? der Feind mit Maschinevaewebren ?äh
gehalten bat :e . Nördlich der Somme griffen wir einen groben Teil
des Fr »neS-WaldeS an . wobei eine Anzahl Gefangene von einer preu«
stischen Garde - Ttvision gemacht wurde .̂ Südlich der Scarpe Verbelser-
ten Truppen der ersten Llrmee ihre Stellung beiderseits der Straße
Arras -Cambrai und erreichten die Ränder von Hancourt und Boirp»
Notre-Dnine. Nördlich der Searve waren heftige feindliche Gegen-
angriffe gestern nnchnnttag längs der Bahnlinie NrraS-Dotre ange-
fetzt , die unsere vorgeschobene Linie um einige hundert AardS zurück-
drückten , bis zu den alten , deutschen Gräben und dem Croenland-
Hügel, wo der feindliche Angriff unter unserem Feuer zusammen-
brach . Britische Truppen führten gestern eine erfolgreiche Unterneh-
inung beiderseits der Straße Berqnin -Estaire aus , und schoben ihre
Linien auf einer Front von 4 Meilen vor und machten dabei eine
Anzahl Gefangene.

Reuter über die deutsche Verteidigung .
o Basel , 29. Aug . (Privattel . ) Den „BaSl . ZIachr." zu-

folge meldet die Reutcragentur von der Front , daß die neue
Schlacht von Arras zwar einen günstigen Verlauf nehme , daß
bis jetzt aber nur verhkltnismäsiig sehr ?n ?nig deutsche Ke-
fang ???e hinter die Front geschickt werden konnten . Die
deutsche Verteidigung sei geschickt und zäh . Die Operationen in
der Somnregegend waren während der letzten 24 Stunden be¬
grenzt , jedoch wird die Kampftätigkeit energisch wzitergesiihrt .
Die Deutschen unternehmen fortwährend erbitterte Eegenan -
griffe , (g. K .)

Das Urteil Ober st Egkis .
o Kasel, 23. Aug. fPriv .-Tel .) Oberst Egli schreibt heute in

den „Basl . Nachr.
"

. „Seit dem 18. Juli wurde die deutsche Front
nm über « V Kilometer verkürzt, was einer Ersparnis von mindestens
2» Divisionen gleichkommt , selbst wenn man den Umstand nicht in
Betracht zieht, daß einzelne der neuen Abschnitte, wie z. B , an der
O '

rse von Natur viel stärker sind , als die bisherigen Stellungen . Es
ist also wohl ein Irrtum , zu glauben , daß die Deutschen mit ihren
Reserven zu Ende sind.

"

Oberst Egli hält die militärische Lage der ' Deutschen noch für
günstig, und bemerkt, daß ein Dnrchbruchsoersuch der Alliierten nur
dann Aussicht auf Erfolg haben könne , wenn man die feindlichen
Streitkräfte durch den Angriff auseinandertreibt , während die Deut -
scheu sich gegenwärtig auf einen engeren Raum zurückziehen , also
ihre Front verdichten und damit naturgemäß auch verstärken, ( g. K .)

Eine weitere schweizer Stimme .
«Zürich, 2!) , Aug , (Privattel, ) Die .Lürch . Morgenztg ." mel-

det : Als nüchterne Tatsache der englischen Siegesmeldungen bleibt
bestehen , daß es den Alliierten bis zur Stunde nirgend? geglückt ist,
demEegner eine Niederlage beizubringen oder gar dessen Front zu
durchbrechen . Da der Eeländeverlnst für die deutsche Heeresleitung
im Feindeslands gar keine Rolle spielt , die Beute - und Gefangenen-
zahlen der vorwärtsdrängenden Alliierten innerhalb den üblichen
Grenzen bleiben , die steten Angriffe der Alliierten , deren Kraft aber
in großem Maßstab« abnützen, so muß angenommen werden, daß man
im Großen deutschen Hauptquartier mit dem Gang der Dinge durch-
aus zufrieden ist . tg , K, )

Die Tschechen und Polen aus Amerika .

o Zürich . 29 . Aug . (Privattel .) Die „Zürch . Mor ^ nztg ."

meldet aus Paris : Gestern sind in Bordeaux zwei große tsche¬
chische und polnische Truppenabteilungen aus den Vereintsten
Staaten eingetroffen , (g . K .)

*

Auszeichnung des Kronprinzen von Sachsen .
WTB . Dresden , 28 , Aug. (Nicht amtlich.) Der König hat nach -

stehendes Telegramm an den sächsischen Kronprinzen gerichtet: „Auf
Antrag Deines Vorgesetzte « habe ich Dir in besonderer Anerkennung

des erfolgreichen, mit Hintansetzung Deiner eigenen Person durchge -
führten Kommandos des Regiments , guten Ausbaues der Stellung
und entschlossener Vorbereitung des „Wcttin -Unternehmens ", das
so gut geglückt ist, das Ritterkreuz 1. Klaffe des Verdienstordens mit
Schwertern verliehen .

" Der Kronprinz hat nach längerer Regiments -
führung an verschiedenen Fronten vor kurzem die Führung einer im
Westen stehenden Brigade übernommen.

Aus dem neuen Muszland .
Lynchjustiz an einem Mörder des Exzarcn .

o Basel , 29. Aug. (Privattel .) Die „Neue Korresp."
meldet aus Stockholm : Einer der Mörder des Za »
r e n Nikolaus , namens B i e l d r o w , wurde von der wü -
tenden Menge in den Strahen von Zekaterinburg ge -
lyncht . Die beiden anderen Mörder sind i ?t
Kerker , (g. K .)

Der Gegensatz unter den Bauern .
WTB . Moskau , 25 . Aug . Meldung der Petersburger Telegraphen -

Agentur . Lenin hat an alle Eopvernements -Sovjets und an alle
Ecnährnngskommissionen das folgend« Telegramm gesandt :

„Aus verschiedenen Nachrichten geht hervor , daß die Ausschüsse
armer Bauern die Interessen der Bauern des mittleren Wohlstandes
verletzen . Die Losung der Ausschüsse armer Bauern wurde in dem
Sinne gedeutet , als ob die „armen Bauern " in einen Gegensatz zu der
übrigen Bevölkerung gestellt werden sollten. Die Macht der Sovsets
führte niemals einen Kampf gegen die Bauern des mittleren Wohl,
stand: ? . Sie war und ist stets bestrebt, die Bedürfnisse der Dauern
des Mittelstandes zu befriedigen . Denselben Sinn haben die Eesetze
über die Sozialistcrung von Grund und Boden , die Verordnungen
über die Einführung von Höchstpreisen für Brot und die Organisation
von Einbringungstrupps über den Warenaustausch usw . , in denen die
Sovfetmacht die Interessen hauptsächlich der Bauern des mittleren
Wohlstandes berücksichtigt , welche erst jetzt nach einer Jahrhunderte
langen Knechtsckmst die Entwi -klungsfreiheit bekamen. Es wird allen
Govvernements -Sovjets und Ernährungskommissionen strengstens vor-
geschrieben , die Bereinigung der armen Bauern mit den Bauern des
mittleren Wohlstandes zu erstreben.

"

Bon der tschecho - slovakischen Front .
WTB . Moskau , . Aug. (Mcldg . der Petersb . Telegr .-Agent . ) .

Zugleich mit den Nachrichten von den großen Siegen unserer Armee
an der tschecho -flowakischen Front geht eine Mitteilung von der .fort«
gefetzte«, Ergänzung unserer Armee durch Freiwillig « unserer Jugend
ein . Die Feinds-Haft zwischen den Kosaken und den Tschech »-Slowaken
vertieft sich unaufhörlich und fuhrt fortgesetzt zu Zusammenstößen.
Die Kirgisen der uralschen Steppe erwarten mit Ungeduld die An.
kunft der Sovjettruppen , um die kirgisisch« Fvderativ -Republik aus «
zurufen . Der Thef der Ostfront weist auf die heldenmütige Tätigkeit
der Eisenbahner an der tschecho -slowakischen Front hin .

WTB . Kiew , 29 . Affjj. (Nicht amtl .) Noworossisk ist von
den Truppen der freiwilligen Armee eingenommen worden . ■

Amerikas Wirtschaftskommission für
Rußland .

MTB , Rotterdam , 28 . Aug. (Nichtamtl . ) Nach dem „Nieuwe
Rotterdamsche Eourant " melden amerikanische Blätter vom 18 , Juli ,
daß Präsident Wilson den Plan zur Entsendung einer wirtschaftlichen
Kommission nach Rußland , um den Wrederaustau der vernichteten
russischen Industrie zu fördern , gebilligt hat . Zum Leiter der Kam-
Mission wurde der Eisenbahnsachverstirndige Daniel Willard ernannt .
Der Präsident der Newyork National City Bank Banderlip wird die
finanziellen Arbeiten der Kommission leiten . Die erste Aufqab« der
Kommission wird sein , die Handelsbeziehungen , die während des
Krieges und schon vorher im Jahre 1911 durch die Kündigung des
Handelsvertrages zwischen den beiden Ländern abgebrochen wurden ,
wieder herzustellen- Die Aufgabe von Banderliy wird es sein , ein-,
Bankorgamsation , eine Art von Clearinshoos «, zu errichten, die
durch Kredite Industrie und Handel in Rußland neu beleben soll. Die
Wahl Daniel Willards zum Leiter der Kommission ist deshalb von
atoßer Bedeutung , weil er mit dem Arbeiterprogramm eng vertraut
ist . Er hat sich vom einfachen Arbeiter zu einer hohen Stell,ing in
der Finanz - und Eisenbahnwelt und zum Präsidenten der Baltimore -
and Ohio -Bahn emporgeschwungen . Die Kommission genießt d e
Unterstützung der amerikanischen Arbeiterbewegung .

De? Kampf um da/ Murmangebiet.
c= London . 28. Aug . Reuter meldet aus Archangelsk vom

16. August : Amtlich wird mitgeteilt , daß die Streitkräfte der
Alliierten die FUchslotille der Bolschewik ! zersprengten . In
mehreren Dörfern an der Küste des Weißen Meeres herrscht
Hungersnot .

Die Dinge in Sibirien .
Japans wirtschaftliche Hilfe .

WTB Tokio, 22. Aua . Meldung des Reutersch «n Büros . Die
wirtschaftliche Hilfskommissio, :. die unter der Leitung des Barons
Meqata nach Sibirien geschickt wird , besteht aus 16 Vertretern von
Arme« und Marine . 5>an>dcl und Industrie . Der Minister des Aeußern
bielt eine Ansprache an die Kommission , in der er sagte, Japan s- i
entschlossen, Sibirien zu retten und auf diese Weise auch Rudland die
Hand zur Rettung zu reichen . Es würden Borrüte geschickt und Friede
und Ordnung wiederhergestellt werden. Japan würde aber sorgfältig
vermeiden , sich in die inneren Angelegenheiten Sibiriens einzumischen .
Die Triebfeder für die militärische Aktion Japans bilde das Prinzip
der universellen Brüderlichkeit. Der Minister sprach die Hoffnung
aus , daß die Nachbarn Japans bald dieselben Segnungen genießen
würden wie das japanisch« Volk jetzt . (Und dasselbe japanische Volk
veranstaltet die größten Hungersrevolten ! D . R .)

Eine japanische Schlappe .
WTV . Tokio , 29. Aug . (Nicht amll .) Amtlich wird dem

Reuterschen Büro mitgeteilt : Die Kalmiko -Abteilung , die in
der Nähe von Ausonosk stand , wurde am 20 . August durch eine
überlegene Macht angriffen und zog sich zurück. Die Tsche«

wurden gleichfalls gezwungen , sich zurückzuziehen . Ein "



Weite S.
japanische Abteilung nahm in der Gegü ' d von ^ « iynazine die \
Zurückweichenden auf , worauf Kalmiko mit Hilsc d '. r Franzosen
und Tschechen Suigagim einnahm . Die Japaner erlitten ei-
« ige Verluste bei der Deckung des Rückzuges.

Aus Finnland.
Der Dank der Finnen .

TU . Kristiania . 29. Aug . Der frühere finnisch « Oberkommandie -
ronde , General Mannerheim , befindet sich seit gestern in Kristiania ,
sämtliche Zeitungen bringen eine Unterredung mit dem ehemaligen
Führer der finnischen Freiheitskämpfe . Er äußerte sich über den
Verlauf des Krieges mit den Sovjets und hob hervor : „Wir sind
den Deutschen Dank schuldig . Persönlich bin ich überzeugt , dah wir
attdj ohne ihre Hilfe unsere Aufgabe gelöst hätten , es würde indes
längere Zeit in Anspruch genominen haben . Durch ihr Eingreisen
retteten die Deutsch »» viele Menschenleben uNd große ökonomische
und kulturelle Werte . Die Dienste , die sie Finnland geleistet haben ,
als es sich um ein n « t ! »nale » Sein oder Nichtfein handelte , werden
die Finnen niemals vergessen ."

Der General dementierte alsdann die Gerüchte über angebliche
Unstimmigkeiten zwischen ihm und der deutschen Heeresleitung und
fügte hinzu , er habe seinen Abschied nur deshalb genommen , weil '
er von den vielsährigen Strapazen ermüdet gewesen sei . Er hob
dann auch die Hilfe hervor , die skandinavische Freiwillige geleistet
hätten , insbesondere die nützliche Mitarbeit von schwedischen Ossi -
zieren , und betonte die große Gefahr , di & die bolschewistische Welle ,
wäre sie nicht eingedämmt worden , auch für Skandinavien be¬
deutet hätte . Ueber die schwebende pelitische Frage in Finnland
lehnte der General jede Meinungsäußerung ab .

Gssteereichisch-ungar . Heeresbericht .
WTB . Wien , 29 . Aug . (Nicht amtlich .) Amtlich wird ver -

lautbar * :
Jwl i cnisch : r Kriegsschauplatz :

In den Zudicarien bei Bezzecca und auf der . H ? 5 der
« '

. eben Gemeinden Erkundungsgefechte . Sonst n \ . von
Belang .

Albanien .
Zwischen Zanica und Vojusa , sowie im sudlichen Teile des

Tonor -Gebirges hat der Feind erns «t Stellung genommen .
Der Thef des Eeneralstabes .

Vis Türkei hu Urieg .
Zur Eroberung Lybiens durch die Türkei .

WTB . Wien . 29 . Aug . (Nicht amtlich .) Meldung des Wie -
ner t . t . Tel . -Korr . -Biiros . Die Blätter melden aus Konstan ,
tinopel :

Einer der wenigen Kriegsschauplätze , von denen man nach
außen wenig oder nichts hört , ist Rordafrika , und doch lohnt
es sich der Mühe , das , was die Türken auf militärischem Ee -
biete geleistet haben , einer besonderen Darstellung zu würdigen ,
denn sie haben während des Weltkrieges xanz Tripolitanien er -
obert , sodcch denItalienern nunmehr die befestigten Hafenplätze
Tripolis , Homo , Misurt , Denghasi r.< d Derna blieben .

Prinz O^man Fuad l« it « te dv: Operationen gegen die
Italiener und setzte die wirtschaftliche und politische Organi »
sation des Landes fort , die Enver Pascha begonnen hat . So
haben sich die modernen Osmancn als die würdigen Nachfolger
ihrer bewundernswerten Altvordern erwiesen , und die gleiche
Tätigkeit im Gebrauche des Schwertes wie in der Einrichtung
der Verwaltung gezeigt . Sie verdienen deswegen die dankbare
Anerkennung ihrer Bundesgenossen in hohem Maße .

Ereignisse znr See .
WTB . Der « . 29. Aus . (Nicht amtl .) Der „Tempo " mel¬

det aus Rio de Janeir « : Der amerikanische Dampfer „Grear
Harbour " >st nach einer Explosion in der Nähe der Insel Fer -
nando del Lorchs binnen 5 Minuten gesunken . Zwei Matrosen
und zwei Mann der Besatzung fehlen , 23 Leute wurden gerettcr .

Der Munition sprozefj der „Lusitania ."

MTB . Haag . 29. Aug . ( Nicht amtlich .) Zu dcm Newyorker
Telegramm des Retterschen Büros über den Munitionsprozeß de :
Cunard - Linie , nach dein die „Lssitania " Kriegssprengstoffs an Bord
gehabt haben s» ll . schreibt die Zeitung „Het Vaderland " : . .Wir haben
anläßlich des Reuterschen Berichtes in unserem letzten Morgenblatt
den Besuch eines Hsiländers erhslten , der lange Zeit in Amerika ge-
lebt hat , inch während der Zeit der Frag - der Munitionsladung
der . .Lusttania "

, die in den amerikanischen Blättern mit großem In -
teresse behandelt wurde . Nach den Aussagen des Holländers besteht
kein Zweifel darüber , d«& die „ Lusitania " auf ihrer letzten Rette
Munition an Bord hatte .
UHWWMMW , >»> MI1«'»MIfW 'WI"MIIIUli ' ■ WIM" 1 » IUI11III Hl > II iOTOnt

Theater , Knnft und Wissenschaft .
Karlsruhe . 2H . Aug . Im K »nzerthaus findet auf vielseitigen

Wunsch eine nochmalig « Aufführung der /.Drei alten Schachteln " ant
Freitag , den '30. August , statt . In dieser Ausführung wird sich Fräu¬
lein Hansi Mayer vom hiesigen Publikum verabschieden , ebenso Frau
Dr . Ast- Matzd » rss. In der Sainstags -Aussühruüg des „Graf von
Luxemburg " wird sich Fräulein G'erta Tree als Angele vom hiesigen
Publikum verabschieden . Als letzte Vorstellung dieser Spielzjeit , in
welchen? das übrige Personal zum letzten Mal austritt , wird „Polen -
blut " gegeben . Herr Kammersänger Bussard singt darin wie bisher
den Grafen Bolo .

WTB . Freibnrg i . B . 28. Aug . Zur llebcrnahme eines ficht '
austrage ? für die Universität Dorpat sind die Professoren Dr . Trcn -
dclenlurg und Bibliothekar Dr . Eckhardt vom Unterrichtsmini -
sterium vom September für vier Monate beurlaubt worden .

Großh . Hvftheater Karlsruhe .
„Torquato T a s j o".

A .H. Karlsruhe , 29. Aug . Zwei Goetheabende hintereinander ,
— es mochte scheinen , das sei in dieser nur auf die Klassiker eingestell -
ten Woche etwas viel gewesen , aber das Ergebnis widersprach . Wie
d'.e „Iphigenie "

, war auch das für den gestrigen Eoethetaz ausge -
suchte innerste Leben ?- und Weiensbekenntnis des Dichters , der „Tor -
quari Tasso " gut besucht . Dr . Roenneckes Regie hat für eine an -
sprschende Aufmachung , in der nur der „Saal " etwas zu wuchtig und
kalt erscheint , aufs glücklichste Sorge getragen . Und auch gestern zeigte
sich in oem Zwiegespräch de: Prinzessin und Tassos . daß unsere Bühne
bisher in den Vertretern dieser Rolle , Frau Ermarth ynd ' V. nix
Lütjohann . Künstler von hervorragender Bedeutung herausstellen
konnte , die in der Feinheit der Empfindung , in der bald leidenschaft¬
lichen . bald edel zurückhaltenden Art des Ausdrucks ihre » Gleichen
suchten Es war ein köstlicher Genuß , der verständnistiefen Deklam 'a -
rion dieser Beiden zu lauschen , von ihrem vor allem innerlich beweg -
ten Spiel sich fesseln zu lassen . Und es ist wohl verständlich , daß das
endgültige Al -schi>'dnehmen von Herrn Lütsohann , der inzwischen seine
Verpflichtung am Hamburger Schauspielhaus schon unter großer An -

Kadifche Presse .

erkennung antrat , dadurch sehr vielen nur noch schmerzlicher wurde .
A ! ^ Antonio war Herr Baumbach vortrefflich in der fast spiele¬
rischen, aber in ihrem Selbstbewußtsein doch klug gezügelten Ueber -
legenheit des crfahrungsreifen Mannes ; als Herzog hatte Herr
Biirkner größere Ruhe , wie ehedem , gewonnen . Die Leonore
Sanvitale des Frl . Persing ließ das heroisch - schwere Organ der
Heroine Hinte ? einer eng geschraubten Kopfstimme zurücktreten . Da -
durch aber erhielt alles bei ihr den Ausdruck des Gekünstelten . Viel
besser, wenn ihre Stimm « frei sich -gehen laßt . Sicher ist dann auch
mehr anmutige Biegsamkeit hineinzubekommen und der harte , be-
fehlerische Ton macht dem einer größeren Liebenswürdigkeit Platze
Sonst wird ihre Leonore . so schön und stolz ihre Gestalt auch wirkt , nie
den Absichten des Dichters entsprechen . Das Publikum stand unter
der vollen Wirkung der Koetheschen Dichtung und zeichnete die Dar -
sieller , vor allem den abschiednehmenden Herrn Lütsohann , dircT' herz¬
lichsten Beifall aus .

Bslksschauspiel Oetigheim .
K . Karlsruhe , 29 . Aug . 9TI? im Sommer 1914 der Kriegsgott in

sein rauhe ? ftont stieß , mußte Frau Muse ihren Tempel schließen ,
jahrelang blieb die Statte edler Volkskunst leer und verwaist . Frau
Muse verfiel in tiefen Dornröschenschlaf . Nun ist sie wieder erwacht
und hat am letzten Sonntag die Tore ihrer Kunststätte von neuem ge-
örfnet . Den ernsten ^ eitverbältnifsen Rechnung tragend , hatte der
Sviellciter einen biblischen Stoff gewählt . „Tic erste Sünde " und
„Der Brudermord " benennt sich her Inhalt der Dichtung . DaS Stück
bat den bekannten baherischen H

' -bter upd Dramaturgen Sebastian
Wies « zum Verfasser , der den biblischen Stoff in Anlehnung an die
Gralsage zu einem ^ergreifenden Volksschauspiel umgestaltet bat .

Die Handlung führt uns vor Augen , wie der Friede und das Glück
des Paradieses durch Verführunn der ersten Menschen verloren gin «
und wie die Sünde Elend und Unglück über das ganze Renschen -
oefch .' echt gebracht bat . In dem Zwist - und Brudermord erreicht die
Handlung ihren Höhepunkt und endet mit "Verzweiflung . So kam
Las Alerid des Krieges zur Welt . Tiefergreifend wirken diese bibli¬
schen Handlungen auf den Zuschauer und lösen die Frage , warum so
viel Jammer und Krregselend auf der Welt . Die ganze Handlung ist
durch farbenprächti -' e Aufzüge belebt und von herrlichen Chören
durchwoben . Aufzüge van iiberwäliigendcr Schönheit bringen das
reichervrobte Ncgietalent des Herrn Pfarrer Saicr noch in weit höhe-
rem Maße zum Ausdruck , wie bei den Tellspielen .

Abendblatt. Donnerstag. » . «uz. 1018. Ux . 402 .

Die Rollen liegen durchweg in guten Händen und brachten ^
Spiel schon bei der ersten Aufführung einen vollen Erfolg . Bekannlz
Darsteller aus der Zeit der Tellspiele . wie die Tellsgattin als ■■®v<x

rtund Frau Staufsacher als „ Ada " leisten hervorragendes und nötige »
zur Bewunderung . Sehr gute Leistungen weiit auch Soldat Melles
bürg als ..Luzifer " auf . Die schwere Rolle des Kain liegt in
.Händen des Herrn Hofopernsängers Tränkle , der sie besonders in o - -
Verzweiflungsszene in tief ^ rgreifender . überwältig -' nder Weise jß *
Darstellung brachte . Der letztere hat sich auch bei Einübung der ® -
fänge recht verdient gemacht . ' . . .Die Chöre werden durchweg in klangreiner . prächtiger Wirul -»
zu - Gehör gebracht und sind bekannten Oratorien von Mendels 9 '1

. r
'

Hrchdn und Müller entnommen . Nicht unerwähnt darf bleiben ,
sich auch Herr Lehrer Maichle aus Oetigheim durch wirkung ^ " ^ '^
Kompositionen und bei Einübung der Gesänge -- sehr verdient £ '■
macht hat . ,Nach diesem ersten Erfolge kann der Besuch des Oetighcin '

^ ,
Spieles aufs wärmste empfohlen werden . Gespielt wird am 1 . Se ? .'
und den nächstfolgenden Sonntagen . Besucher aus Karlsruh ?
dem Unterland benützen am besten die Züge ab Karlsruhe :!i t20 Min . vormittags oder ab Karlsruhe über Ettlingen —Rastatt 12 ' n
25 Min . mittags .

Baseler und Leipziger Neffe
WTV . Leipzig , SS . Ang . (Nichtamtl .) Bei dem aus dem

amt veranstalteten schweizerischen Abend hielt der Ministerrat ^
Dehne ein « Ansprache , in ' der er namens der sächsischen Staatpr ^ ^ ,
rung die Schweizer Gäste willkommen hieß . — Namens der airv^ I»
den schweizerischen Kausleute dankte Konsul Hirzel der Reichsre^
rung , der sächsischen Regierung und der Stadt Leipzig . Er beto>»

ferner , daß die Baseler Messe keine Konkurrenz Leipzigs bedeute .
sei im übrigen der Meinung , daß die Leipziger Messe die u>ml ©g ,{
lichen Beziehungen besonders nach dem Kriege fördern werde - " »
Reiner sprach den Wunsch aus , dag die Zeit der Uebergangsw >rt >̂ ^
möglichst k« z sei« möge , und dem Handel beider Länder bald ' v
Freiheit wiehe » gegeben werde . (Allgemeine Zustimmung .)
rungsrat Aem » «r -Basel , der besoTwers dem Meßanit seinen e
aussprach , hob hervor , daß man in Basel nicht daran denken jov ^
und wolle , mit der jahrhundertalten Leipziger Messe in
zu treten.

Der Lademeister habe seine Direktion in NeWyork darauf auf -
merksam gemacht. Diese Hab« ihm daraufhin verboten , die Munition
in den Conossements aupuführen . Später Hab« man diesen ' Lad ?-
meister entlassen . Dieser Sachverhalt wurde vor längerer Zeit öffent -
lich in den amerikanischen Zeitungen besprochen .

Weitere M-Asots-Grfvlge.
WTB . Berlin , 2S . Aug . (Amtlich .) Auf dem Dampfer -

w?ge zwischen Port Said und dem westlichen Mittel -
meere versenkten unsere U -Boote neuerdings L5er

11 000 Bruttoregiftertonnen .
Schiffsraum , darunter einen neuen englischen Dampfer von
Uber 835)« B .N.T ., der Reis und andere L- ndesprodukte aus
Indien fiir England geladen hatte .

Der Ehsf des Admiralstahs der Marine .

. Kriegs- und Friedsnszisle .
Resoluv 'koNen fLr und gegen den Verstän »

digungsfrieden .
TU . Bern , 29. Aug . Dem in Derby zusammentredsnden

englischen Eewcrkschasts -Kongres ; wird eine Resolution der Tex -
til -Gcwerkschaft vorliegen , die die Regierung auffordert , mög-
lichst rasch Verhandlungen mit den feindlichen Mächten anzu -
knüpfen , um eine Basis zu Friedensverhandlungen zu finden .
Andere Gewerkschaften wie die Seemanns - und Heitzer -Ber -
bände haben Resolutionen gegen jeglichen Verständigungsfrie -
eingebracht . Voss . Ztg . )

Friedensbcdingungen der Entente .
TU . Eenf , 29. Aug . Im „Journal de lveneve " wird lt .

B . L . -A . mitgeteilt , Wilson habe seinerzeit an die W * mächte
die Frage gerichtet , was ihre Kriegsziele seien,' worauf er fol -
gende Ausstellung erhalten habe , der er sich lebhaft anschloß :
1 . Wiederherstellung Belgiens ^ Serbiens und Montenegros mit
entsprechendem Schadenersatz ; 2 . Räumung der besetzten fran -
zösischen , russisihen und rumänischen Gebiete mit angemessener
Skhadloshaltung ; 3. RLÄerstattung aller " den Alliierten je »
mals ( !) gehörenden Gebiete ; 4. Befreiung der Italiener , Slo -
venen , Rumänen , Tschechen und Slowaken von der Fremdherr «
schaft ( ! ) ; 5 . Befreiung der in der Tyrannei schmachtenden
Völkerschaften ' 6 . Err ich tu ng Polens als autonomen Staat und
7. Schaffung von Garantien gegen den preußischen Militäria »
mvs . (Zu bemerken ist . dost hierin kein Wort von Berpflich -
tungcn der Entsnbz steht , auch nicht betr . der deutschen
Kslonien . D . Red "

)

Dsutfchland und Hsr Arisg.
Hindenburg und Ostpreu ^ en .

WTB . Berlin , 29 . Aug . (Nicht amtlich .) Eeneralfeld -
Marschall von Hindenburg antwortete auf das durch die Zei -
tungen bekannte Telegramm des auf einer Reise in Ostpreuszen
befindlichen Hauptausschusses des preußischen Abgeordneten -
Hauses :

„Herzlichen Dank den Herren des Staatshaushaltsaus -
schusses für das freundliche Gedenken, Wie der Wiederaufbau
des verwüsteten Ostpreußens durch den Ansturm der Feinde
nicht behindert werden konnte , wird auch Deutschlands wirt -
schaftliches Leben nach dem Kriege allen Gegnern zum Trotz
neu erbliihen .

Generalfeldmarschall von Hindenb «?» "

Kaiser Karl in München .
MTB . München . 28. Aug . (Nicht amtlich . ) Kaiser Karl empfing

nach der Tafel den Ministerpräsidenten Dandl und den Kriegsmini -
ster von Hellingrath . Er hatte mit ihnen eine längere Unterredung ,
ebensö König Ludwig mit dem osterr .-ungarischen Minister des Aus »
wältigen , Grafen Bnria ?! . Um 'A4 Uhr fuhr der Kaiser zu seinem
Gesandten , Grafen Thun , und nahm bei diesem den Tee ein . Um
5 Uhr erfolgte die Abreise des Kaisers nach Schloß Wartholz bei
Reichenau . Der König gab dem Kaiser das Al^ chiedsgeleit zum
Bahnhof .

f* "* der Residenz .
Karlsruhe , den 29. Artgust .

bz . Bsrschüsse an HeereSliescrer . Ueber Abschlagszahlungen , Bor -
schüsse und Darlehen an Heereslieferer sind neue Bestimmungen vom
Kriegsministerium getroffen worden . Zinsfreie Abschlagzahlungen
dürfen bis zu 80 Prozent deS geschätzten Mindestwerts der abgenom¬
menen oder bereitgestellten Waren gewährt werden , für die eine bin -
dende Preisfestsetzung ' aus irgendwelchen Gründen bis zum Einsetzen
der Lieferung nicht getroffen werden konnte . Dies kann auch dann
'geschehe » , wenn die Begleichung der Rechnung in einer angemessenen
Frist auK irgendeinem , bei der Heeresverwaltung liegenden Grunde
sich lacht ermöglichen läßt , vertragliche Vorschüsse und Darlehen dür -
fen nur mit G enehmigung d ?.S KriegLministeriums und nur « ur Ein -

richtung heereSwichtiger Bauten , ferner zur Unterstützung bei de?
Ausführung übertragener Heereslieferungen an wirtschaftlich - schwache . ,
aber sonst leistungsfähige Gewerbetreibende gewährt werden . Samt - z
liche Vorschüsse und Darlehen sind künftig mit 1 Prozent über dem !
jeweiligen Reichsbanrdiskont zu verzinsen ^ Sogenannte verlorene Zu - 1
schüsse ohne Verzinsung und ohne Rückzahlungspflicht , wie zu de« :
Kosten heereswichtiger , aber für den Unternehmer unwirtschaftlicher
Bauten , sollen grundsätzlich nicht mehr gewährt werden .

sch . Dritter Kaninchenmarkt . Am Sonntag , den 1 . September , j
vormittags 11 Uhr , veranstaltet der Kaninchenzuchtverein , Stamm » j
verein , Karlsruhe , im Saale der Restauration „Zum Auerhahn ". ]
Zchützeustraße 58, einen weiteren Kaninchenmarkt . Jedermann ist •
berechtigt , Rassen - oder Schlachttiere zu Markt zu bringen , doch hat
sich der Verkäufer den vom Verein für den Markt aufgestellten Be « j
dingungen zu unterwerfen . Zn Verbindung mit dem Markt wird
auch wieder eine Fellabnahmestelle errichtet werden , wo jegliche Ar -
ten von Fellen angenommen und der Wert derselben sofort zur Aus « :
Zahlung gelangt . Bei genügender Zufuhr werden auch Kaninchen :
an Ort und Stelle geschlachtet und das Fleisch an Interessenten ab - .
gegeben . Den Verkauf der Tiere leitet wieder der Verein zu den 1
in den Meldebogen festgesetzten Bedingungen . Für den Ankauf von !
Rassen « und Schlachttieren bietet dieser Markt die beste Gelegenheit . ■

Karlsruher Ferienkinder in Emmetten .
— Emmetten . 28. Aug . Die vergangene Woche war für die Ko -

lonie Emmetten reich an schönen Erlebnissen . Am Dienstag ft
'
.
'
.i) »

Uhr war allgemeiner Aufstand , da wir eine Fahrt nach der Azen !tra ? e
in Aussicht genommen hatten . Um 7 Uhr bestiegen wir in Beckenr '. ed
den Dampfer . Drei deutsche Offiziere aus Beckenried übernahmen mit
mir die Führung . Vom herrlichsten Sonnenschein begünstigt , erlebten
wir eine wunderbare Fahrt auf dem Vierwcildstätter See . Gersau ,
Treib , Brünnen wurden passiert , der Schillerstein , das Denkmal un¬
seres Heimatdichters Friedrich Schiller , grüßte uns , und nun legten '
wir in dem historischen Rittli an . Dann ging es weiter nach Bauen .
Isleten und dann nach Flüelen , wo wir ausstiegen . Schneebedeckte
Berge konnten wir sehen und der Vristenstock sah ganz bezaubernd aus .
Dann begann die Fußwanderung durch die Axenstratze nach der Dells -
platte (Tellskapelle ) und nach Sistkon . Dort wurde gerastet (Rucksaa-
Verpflegung) und nach einer Inständigen Ruhepause ging es zurück
zur Teilskapelle , wo uns frische Milch und Brot erwartete . Um Vi?
Uhr traten wir mit dem Dampfer die Rückreise an . Es war für die
Kinder ein schöner Tag , der nie aus der Erinnerung schwinden wird .
Um 6 Uhr landeten wir in Beckenried und um '/,8 Uhr saßen alle bei
kräftiger Suppe und Reiszemüse mit Milch beim Abendessen . Den
Kindern schmeckte es sehr gut . 3—4 Teller voll waren keine Seltenherr -

Ein kleines Intermezzo hatten wir auf dem Dampfer erlebt . 3 "
Rütli stiegen etwa 50 englische Internierte , Offiziere und Mannschas '
ten , «in, die sich auf dem Oberdeck niederließen und dort , als wir uns
Beckenried näherten , ihre Nationallieder ertönen ließen . Unsere Ki >̂ '

der waren sehr höflich und dankten von der Anlegestelle in Beckenri ^ .
aus mit unserem „Deutschland , Deutschland Wer alles "

, worüber dik
Engländer etwas verdutzt waren , denn fie hatten unsere Kinder aus
dem Schiff gar nicht richtig bemerkt . D ^ch nicht nur dieser große Ta ?
war in der Woche , nein noch mehr haben wir erlebt . Am Freitag zo.1
die Hälfte der Kolonie auf die Rigi . Die Herren , Leutnant z. Eee
Kahnert , Leutnant Platz und Leutnant Diethmar , hatten uns cinß <-'
laden , mit auf Rigi - First zu kommen . So gings denn zunächst m »
dem Dampier nach Vitznau und dann mit der Bergbahn nach Rr « *
Kaltbod . Eine einzig schöne Fahrt . Wir hatten schöne Sicht und s?
lag die ganze Alpenkette , Titlis , Schreckhorn , Finsterahorn , Wetter¬
horn , Mönch , Eiger , Jungfrau usw . im glitzernden Schein des New
schnees vor uns . Die Kinder waren entzückt , und wir Erwachsene fühl '
ten uns äußerst froh unter der fröhlichen Kinderfchar .

Dann gingen wir nach Rigi -First . wo s. Zt . I . M . der König
die Königin von Griechenland zur Kur weilen . Unsere treuen
gleiter , die Herren Offiziere , ließen sich und uns bei I . M . der Koni '
gin Sofie melden , worauf uns die Mitteilung ward , daß Ihre SJtajt '
stät die Herren Offiziers und die Karlsruher Kinder gerne sprechê
würde . Die Kinder waren alle in gespannter Erwartung um > gleich
darauf erschien Ihre Majestät . Die Königin sprach zuerst mit den
Herren Offizieren , dann mit dem Kolonief -ührer , Sekretär Hebeissn ,
und dann mit den Kindern in liebevoller , anmutiger Weife . Die
ganze Gruppe wurde durch den 5,ofmarfchall I . M . photograMert .
Dann sangen die Kinder das schöne Lied „O Deutschland hoch **
Ehren , du heil 'ges Land der Treu " und mit herzlichem Lebewohl ixr -
abschiedeten wir uns und setzten unfern Marsch nach Rigi -Kulm fort ,
wo wir die herrlichste Aussicht hatten . Dieser Tag wird uns unver -
geßlich sein . Die Rückfahrt ging glatt von statten . Am Samstag er¬
lebte die zweite Hälfte der Kolonie einen fröhlichen Tag auf d«k
Tristel -Alm . _ ■

Uermifchtes .
WTB . Konstantinopel , 28 . Aug . (Nicht amtl .)

Bei dcm gestrigen grohen Nrand sind Blättermeldungt «
zufolge Uber tausend Häuser vernichtet ward ««-
Die Zahl der Menschenopfer ist glücklicherweise sehr
gering . Der Sultan spendete tausend Pfund für die Abge'
brannten und die gleich: Summe für die löschenden Soldate »

Zum Unfall des Grohherzogs von
Oldenburg .

WTB . Oldenburg , 29 . Aug . (Nicht amtl .) In R - st^
ist heute morgen folgender Bericht ausgegeben worden :

„Das Befinden S . K . H. des kiroßherzogs ist heute morgen
verhältnismäßig ruhig . M « Nacht brachte wenigstens ein«"
guten Schlaf . Obermedizinalrat Dr . -Barnstedt ."
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. = Emmendingen , 28. Aug . In diesem Jahre ist die Wespenplage
° ine sehr große . Die Wespen lassen unsere Bienen nicht aufkommen ;

ist die Honigtracht seit etwa 3 Wochen eingestellt zum Schaden
unserer Bienenzüchter .
, . 3 Freiburg, 28. Aug. Der Badische Baubund hat heute hier
mne Ausstellung von Wohnungseinrichtungen im Hau ?« Karlsplatz LS
' Uiffnet.

$ Bad Dürkheim , 28 . Aug . Wie das „D - TaKl .
" hört , hat die

T^ rivaltung der Stuttgarter ürtskrankenkasse ihr hiesiges Krholungs -
^ früher . K̂urhaus und Salinenhotel "

, pachtweise an die Heeres -
^ rtDaltung abgetreten - Zur Zeit werden Operationssäle usw . ein -
^ richtet und soll die Belegung des neugeschaffenen Refervelazarettes
"Nt verwundeten Soldaten bereits am 1 . September dieses Jahres
Molgen - Wie verlautet , erstreckt sich die Pachtzeit bis auf drei Jahre
nach dem Kriege . Unser Bateort erhält damit das dritte Reserve -
Lazarett.
. Radolfzell , 28 . Aug . Der am vergangenen Montag abend in -
K « Absturz vom Oehmdwagen schwer verunglückte Landwirt Josef
Änton Häusler von hier ist nunmehr seinen Verletzungen erlegen .

. - - Möggingen (A . Radolfzell ) , 26. Aug . E -iit hiesiges Kriegs -
^ utpaar Hatte fein « Hochzeit auf den 24 . August festgesetzt. Da starb

am frühen Morgen des Tages der Vater des Bräutigams . Die in
allen Teil « r vorbereitete Hochzeit konnte unmöglich mehr abbestellt
werden . So mußte der Sohn im ersten Schmerz vom Sterbebett des
Baters weg zum Traualtar . Ein schmerzliches Geschick -

Lruente Berbesicrunft der Kriegste «erungSbezügc.
-k- Karlsruhe , 2g . Aug . Mit Rückwirkung vom 1 . Juli d . IS . ab

wurden die Kriegsteuerungsbtzzüge an die Beamten . Bediensteten ,
Lehrer urch Arbeiter neu geordnet und zusammengefaßt . Wäbrend
nach diesen Reformen die Krieasteuerungsbeihilfen im allgemeinen
unverändert bleiben , sind die Sätze sür -die Kriegszullinen durchgehend
erhöht und teilweise auch durch Abstufung nach der ^ Kinderznhl , Ein -
führung eines OrtSzuschlags . Bewilligung an milttärisch - verwendetc
Beamte usw . auf eine andere Grundlage gestellt worden .

Die Kriegszuwgen betragen fiir verheiratete , etatmäßige Beamte ,
ohne Kinder , sofern sie der Gchaltstarifabteilung A , B oder C ange¬
hören , 900 Mark , für solche Beamten der Gelxiltstarifabteilung E> und
E , 800 Mark , F , G und H , 700 Mark . J und IC 600 Mark , Verheira¬
tete , etatmäßige Lehrer erhalten 700 Mark . Ledige , etatmäßie Be -
amte der Gehaltstarifabteilungen A , B und C erhalten 630 Mark , D
und E 550 Mark , F , G und H 490 Mark , J und K 420 Mark , sowie
ledige , etatmäßige Lehrer 490 Mark . Die sür verheiratete ohne Kin -
der festgesetzten Grundbeträge werden für jedes Kind um 10 Prozent
erhöht . Diese Sätze erfahren eine weitere Erhöhung für die Orte der
Ortsklasse l de? Wohnungsgeldtarifs um 20 Prozent . Maßgebend ist

der Amtssitz bei Beamten , die nicht am Amtssitz wohnen , der Wohnort .
Die vollbeschäftigten , nichtetatniäßigen Beamten und Lehrer , sowie
die im staatl . Dienst weiter - oder wiederverwendeten , vollbeschäftigten
Ruhegehalisempfänger erhalten eine Kriegszulage in dem Betrage ,
in dem sie ihnen int Falle ihrer etatmäßigen Anstellung zu gewähren
wäre . Für die nichtvollbeschästisten etatmäßigen Beamten usw . er -
mäßigt sich die Kriegszulage je nach ihrem Diensteinkommen auf 309
Mark bis 60 Mark .

Die Kric <i? teuer » » kkbeihilfen bleiben in der Hauptsache unver¬
ändert ^. Neu hinzu komiüt nur noch , daß für erwerbsunfähige Eltern ,
Schwiegereltern , Großeltern und Geschwister , welche von einem Be -
amten unterhalten werden müssen , eine Beihilfe von 60 Mark und
zwar ohne Rücksicht auf die Anzahl der zu unterhaltenden Personen
gewährt wird . Die gleiche Beihilfe wird jedoch nur auf Ansuchen ae-
währt fii* die Ehefrau eines Beamten usw . , die wegen Gebrechlichkeit
oder nichi bloß vorübergehender Krankheit pflegebedürftig ist.

9 .

Luftwärme i« Karlsruhe
snach den Beobachtungen der meteorologischen Station ) .

28. August 3V- mittags 28,1 ffiraö ; 10 '/* abends 17,1 ffirad ;
August 8Va vormittags 14,8 Grad .

Höchste am 28 . August 28,6 Trad ; tiefste in der folgenden Nacht
14,7 Erad .

Niederschlag gemessen an » 28. August 8 % vormittags 0,5 xmea.
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Elly Tiebert

Franz Riemann
Fabrikbesitzerund Leutnant

der Res. des l. Thür . Feldartl. - Regts. Nr . 19,
z . Zt . Battcricführer in einem Feldartl .- Regt .

Verlobte
Karlsruhe 1. B .

Kalaerallee 99.
Coburg

August 1918 .

i-Mlii (Süiffii
Karlsruhe ,

»«tag . 1 . Septbr . , vorm. 11 Nhr,
im Saale der Restauration

Auerhahn ". Schiitzenftratze 58 :
dritter

Ii dürfen nur verkäufliche Raffen - oder Schlacht «
■ te Zum Markt gebracht werden .

Alle Arien von bellen werden in diesen Tagen"ke ?a,,fj und der Wert sofort ausbezahlt .
. . Meldebogen , aus denen die Verkaufsbedingungen
zŝ chtlich , sind bei den Herren Desserich , Durlacher
S -MQ , Mahne, Rüppurrerstr . 98, Miinth, Uhlandstr . 11

° Friseur Stemnile , Kreuzstr ., erhältlich .
0, Gintritt frei . 10382
^ rllaufsstelle für Geräte . — Glückshafen

De? Vorstand .

B^reinevmeiflev ssjuchl!
Wir haben zu vergeben in unserer Fa -

brik die Herstellung von KriegSgetrauten -
wobei zu nachfolgenden Preisen bei Stellung
auer .Materialien u . Werkzeuge unsererseits

1 Büfett Akkordsatz Marl 100.—
1 Anrichte » . 80.—
2 Hocker . . 5 .—
1 Tisch . . 24 .—
1 Kohlek -lsten „ „ H.—
1 Pntzkaften . . 10 .—
1 Wandbrett . „ 10.—

. Schreiner , die größere Massen zur An-
«ertigung übernehmen können , wollen sich
Melden bei v g4029a

Ludwicshafen a . B ., Kr . Konstanz .

Hesseres Keslaurmt
">it vollständigem Groh « u . Klein -Jnventar

direkt beim Bahnhof
in einer VZrofsstadt gelegen , ist anf t . Oktober

11® Dünstigen Bedingungen zu vergeben .
, . ^ efl . Angebote befördert unter 1^ 17
i ' liuensfoin & Vogler , fiCarl »- ,r ,«üe j . 5i,ä . 10308

Tin —
j Hvlz ^chueidemaschine , Handbedienung,
. ^ erkzeng - «. Meffcrschleismaschme ,
2 i^ ctne Holzdrehbank mit Zubehör,
^ LeimSfe « , ^ 56a

^ mit Hängeringschmierlager,
Holzriemenscheiben,

k
^ kzeug für Schreinerei sofort gegen

Zahlung zu verkaufen .
«rfiugcn Tnrlach . Ettlingerstr . 15 , U

UUUiGftüUlKWHUö,
£

"v ' lmstrake 34 , 1 Tr .

g ef > ttw8tttel ,
^ ^ en - li .Morsejacken

Te ! l " Ueider ,
Sei * 10879

Aendlufen .
^ | | ne Ladenspesen .

Frau (Krie -
Vettn

^
wünscht mit

'» igrj . s? ,̂ 40er Jahren
zu treten

^w ^ iPaterec

iV,' b . QaS uuter » 27938u,f «Bad . Presse " .

Scheuoa ' tüchei *
aus Papiergewebe . 50X50
cm , Qual . I , weich, sehr
faugfähig , Probedtzd . 19 M
franko , Qualität II. gute ,
starkfädige Ware , Probe -
dtid. 12 M franko . 4052a

Handtücher
Qual , l f. weich, guttrockn . ,
50X100 cm Probedtzd . 30 ji
franko , Qualität II gute
dicke Ware , 42X100 cm ,
Probedtzd . 25,20 Jl franko ,
Mindestabgabe je 1 Dtzd .,
größere Posten biNiger .
AuKUgtBettig tDes8au.

8ü!iöser Sperimieo
zu kaufe » gesucltt . An-
geböte unt . Nr . 10308 an
die »Bad . Press «' erbeten .

Mi . Bmi »
f. Bjcibf . Weilellle.

Sonntag , den 1 . Sept .
Tageswanderung.
Abfahrt Hauptbahnhof

8 .35 Uhr nach Pforzheim .
Wanderung SeehauZ . Lie -
beneck , Neuhausen . Ruck-
sackvcrpflegung .

Welcher Spediteur ?
nimmt Ende Sept . od .
Anfang Okt . Niifksracht
au » d. Neg . v. ' Mosbach
nach Karl »e . Angeb . unt .
B27S87 an die E - s-t-äfts .
stelle der . Bad . Presse ' .

y.u5 ° ii) nach Leb .-V.-
Ahsch!. bis 5 J . gibt

Gan - Ant . Ferd . Reilz , Nsu-
tsenb :)' « 133 . 31)460 . 13 .3

Verioren !
ein Geldbeutel mit grob .
Betrag , Moltkestratze bis
Laz . VI . Abzugeben gegen
S^elobnung » I. Komp . I. E .
109 (Gi-cnadierkss .)ilSiSliFÖieii
Nr . 5 und ein Regulier -
Tüllofen , Badewanne nnd
Waschmange zu verkaufen .
1038S Luisenstr . » 8 .

iiiiip SaiJläien
bis 500 cbm Heizkraft find
preiswert zu verkaufen .
10384 Lnisenstrah « » 8 .

Gesuch1
Für Büro und Li^zer

suche ich einen jnnzen
Mann , derselbe kann evt .
auch kriegsbeschädigt sein .

Ii . (Dönsel.
10389 Kriegftr . 97.

SpBräflifierWe
durch im Sparkassenwesen
erfahrenen , gewandten , an
selbständiges Arbeiten ge-
wöbnten Beamten sofort
zu ^ lesetzen.
. Bewerbungen unter Bei -
fügung des Lebenslaufs ,
der Zeugnisse über bis -
herige Beschäftigung , An »
gäbe der Militärverhält -
nisse und der Gehaltsan -
sprüche an den Verwalt -
ungsrat der Bezirkssvar «
kafse T ^ berg . 4054a2 . 1

Grobes süddeutsches
Werk sucht per sofort

! !!'

Es können nur Bewer >
Hungen von tüchtigen
Fachleuten , insbesondere
aus der Eisenbranche , die
langjährige Praxis in
ähnlicher Stellung auf -
weisen können, bernckfich«
tigt werden .

Angebote mit Gehalts
ansprächen und Zeugnis ^
abschriften unter Nr . 4055a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Nechomker
für Näh « nnd Schreib »
inafchine zum alsbaldigen
Eintritt gesucht . 10388
Gg . Mappes ,

Karlfriedrichstr . 20 .«Serfittferin
u .für besseren Haushalte

Küchengeräte , Magazin , p.
1 . Oktober oder früher ge «
sucht. Angeb . mit GehaltS -
ansprücke unter Nr . 10392
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ' erbet . 2.1

Besseres Madchen
für Weinstube nach aus -
wärtS gesucht . 2 .2

8u erfr . unt . Nr . « 27734
in der „ Bad . Presse ".

Wir suchen für unser technisches Büro
zum möglichst sofortigen Eintritt einen

MchtiZSN

Maschinen - Zeichner
mit guten Vorkenntnissen . Kriegsbeschädigte
werden bevorzugt . . . . . .

Angebote unter Angabe der bisherigen
Tätigkeit , Gehaltsansprüche u . unter Beifügung
von Zeugnisabschriften sind zu richten an

Eenz & Cie .
Rhein . Automobil - u. Motorenfabrik A .»G .

Abteilung Motorenbau
3977a Mannheim . Waldhofstraste 24.

Für meine '
_

Brieftaschen , Aktentaschen
suche ich für da « (Äro ^ herzofttum Baden einen in
Papiergeschäften , Kurzwarenhandlungen , Bazaren ?c .

gut eingeführten 4049a

Angebote mit Angabe von Empfehlungen an
Jullu » r? i« », ' KnuMed ?rtvaren - J »dnstrie ,

DreSdcn »A . I , Albrechtstr. 14.

Als zweiter

Geschäftsführer.
wird tüchtiger Schreiner gesucht , der
gründliche Erfahrung in der Zuschneiderei
hat u . dem Maschinensaal selbständig vor -
>'tehen kann . Angebote auch vou Kriegs -
invaliden an 10387

M . Reuilinger & Co . ,
am Westbahnhof .

AjlulO -TrWNtlneu
stetige , ehrliche , gesucht .

Beschästsstelle der „Bad . Presse".

Wir suchen für unsere Artillerie - KonstruktiouS -
BiiroS tüchtige , jüngere

Techniker.
Ausführliche Angebote mit Lebenslauf , AuSbil -

dungSnachweiS , ZeugniSnbschriften und GehaltSan -
fprüchen , sowie Angabe de » frühesten Eintrittster -
mins und der letzten Entscheidung der militärischen
AuShebungSbehörde sind zu richten unter Briefum -
schlagbezeichnung : „ A. K . II . II ." an

Fried . ECü' sißp , Aktiengesellschaft ,
Essen . 3984a3 .2

Entwicklungsfähige

im Innendienst find bei großer , füd-
deutjcher

Feiiel-ZklWeriilig?'
Wllschlis!

zu besetzen. 8744a .8.3
Bewerbungen (von Generalaqentur «

Beaniten nicht ausgeschlossen) mit auS-
führlichem Lebenslauf und Gehaltsan -
sprücheii zu richtet unter 8 . 1°

. 23LS an
Haasenstein Sc Voller . A .- G , Berlin .

Erfahrener Meister
für große Automobil - Reparatur - Werkstatt zum bal -
digen Eintritt «esncht .

Verlangt wird erste Kraft mit großer Tatkraft
und Umsicht in der Arbeitseinteilung und Arbeiter -
behandlung . Etwas stanzösische Sprachkenntnisse
erwünscht . 4040a

Em Vorarbeiter
für die ChassiS -Montage , erste Kraft und ebenfalls
mit einigen Kenntnissen in der französischen Sprache .

Gelernte Maschinenbauer mit guter Kenntnis der
Motoren und Chassis wollen ihr Angebot mit Angabe
der Militärberhältnisse , Gehaltsansprüche , des Ein -
trittermins und der bisherigen Tätigkeit einsenden an

Nissen , Dessau , AWesitrche 16.
2 jungen Milchen

auS achtbarer Familie ist Gelegenheit ge-
boten , sich gründlich im Verkauf »uOzn «
bilden . Angebote , möglichst mit Bild , unter
Nr . 10374 an di « Geschäftsstelle der .̂Bad .
Presse " erbeten . 2. 1

Knopflochmaschine.
Maschinenarbeiterin so

1037S
Tüchtige

fort gesncht .
Mees & Löwe ,

Haiserstraße 4S .

Näherinnen .
Tüchtige Maschinennäherinnen so -

fort gesncht . ^ 75
Mees & Löwe ,

Kaiserstraste 4 « .

Jüngere Milchen
finden leichte Beschäftigung . 8815*

F . Wolff & Sohn , G . m . b . H . .
Toiletteseifenfabrik .

Kaufmaim!
Kaufmann , 45 Jahre , Leiter und Prokurist

einer größeren Firma , mit doppelt amerik . Buch-
iiiyrung , Bilanzabschluh und allen vorkommenden Ar -
denen aufs beste vertrau », sucht sich zu verändern .

Erste Zeugnisse und Referenzen zu Diensten .
Eintritt I . Oktober oder ev. früher . Kriegswichtiger
Betrieb bevorzugt .

Gefl . Angebote unter B27SV8 an die Geschäft»-
stelle der „Bad . Presse" .

Wir suchen gewandten

Schriften-
Zeichner»

evtl . könnt« betr . Arbeit
nach Probe als Heim -
arbeit ausgeführt werden .

4044a Vttbl i. Bd .

Slilill-Berlreler
Stuhlfabrik in Bayern ,

welche ein Modell - Küchen -
stuhl in Buch« roh erzeugt ,
tncht gut «tngefllhrte »
B «rtr « t«r. Angebote unt .
„Holzware .' fabrik" M. ß .
9264 an Ülubolf Moste,
Müncheil . 4045a

Lehrlings gesuch
Sohn achtbarer Eltern

kann das ssrifenrhand -
werk erlernen . Eintritt
sofort od. später . 10024
Jos . Greulich , Friseur

G ««rgfriedrichstr . 25.

BilVslteri»
f . hiesige Fabrik sofort
ges . Stenogr . ^Gabelsb .)
u . Maschinenschreiben er-
wünscht. ?!ngebote mit
Lcbensl . ,Zeugnisabschr. ,
Gehultsanspr . unter Nr.
1V373 an die Geschäfts -
stelle d . „Bad. Presse

Friseiise gefacht !
Sofort od. später tücht . ,

ehrliches , jüng . Fräulein ,
welches gut onduliert ,
frisiert u . manikürt , auch
in Haararbeiten etwa » de-
wandert,gesucht . Angebote
mit MhaltSangade an

Ilerman Woller ,
Damenfriseur , JM>a

Singen « /$ . . b . Konstanz.

Friseuse ,
die gut onduliert , wird aul
IS . Sept . gesucht . B278L!

Wächter ,
Mannheim F . 15. 18.
Für sof. wird ein tüchtig .
Zimmermädchen

das gut nähen u . bügeln
kann , gesucht . B27957

Zsrau I . Seligmann .
Herrenstr . 14 .

<vesnch » wird 4047aMädchen
für häusliche Arbeiten .

Frau Bahnh«fin»pektor
Pletacbcr ,

Bahnhof , Baden -Baden .

Mädchen-
Gesuch,

bravcS tüchtige » im
, HauShalterfahrenes
Mädchen gesucht .

Zu erfrag . 10881
Kaiserstr . 30 « , 11.

Perfekte Buchhalterin , so¬
wie flotte Stenotypistin

sür SchreidNmschwe sofort gesucht.
Süddeutsche Photowerke W . ^ eSke 9

Gediegene »

MtirnnWeil .
daS selbständ . kochen kann ,
zu einzeln «» Dame sofort
g«sucht. . 10380 .2 .1

v Fingado ,
Nene Vatiilliosftr . 16 , II.
Tiic !,tiges Mädchen
wird für den ScmShalt fo-
fort »d . auf l . Sept . gesucht .
Georg MappeS , Karl -
Friedrichsir . 20 . B27572

Suche für nachmittag »

zu Kind ausfahren .
Frau Adolf Cvnamon .

10387 Waldstr . 53.
ZurÄtithilfeim

balt 'wird
aus »

eine ehrlich «
mit Kind .

tZsrtt »! , aufs Land
gesucht . Vergütung nuch
Uebereinkunft . Gest . An »
geböte unt . B27S67 an di«
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Eine ordentl . Bn «« 2 .1

SZundensrau
für täglich 2—3 Stunden
wird zu 2 Person , gesucht.

Georg - fsriedrichftr . 21 , II.

Aelt. Köchin
in allen Zweigen d . HauS -
Halts erfahren , sucht auf
1 . Oktober Stelle . Angc -
böte unter B27S48 an di«

Lad . Presse " erbeten .

Bretten i Bd. 4025a 2.2

Aeltere » trräulein , läng .
Zeit im Sotelb «trieb tätig ,
sucht Stelle alsStütze
od. f. p . Posten in gutem
Hause , Pension od . wanat .
Angebot « unt . Nr . B27S3S
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ' .

Schrine 2 Bimmcriuoljniuia
per sof. zu verm . B,r « 2. 1

Liidw .- Wilhelmkir 6,V .
Zirkel 33 , 4 . Stock , Ecke
der Serrenstraß «, ist auf
I . September ein gut
möbliert . Eckzimmer zu
permieten . S3279562 .1

4 —5 3immertöo0nung
auf 1 . Oktober zu miete »
gesucht.

Angebote u. Nr . B27603
an dir „ Bad . Presse " erb .

MM » » » » » « »©«•« » » <
Leeres Zimmer

zum Einstellen von Möbel
in der Nähe Bachstr . auf
sofort zu mieten g« fncbt.
Angebote 10400

K«Ntwod « ftr . 3 , II.
Solide » Fräulein flicht

per 1 . Sept . in nur gutem
Hause — sonnige Lage —
möbl . Zimmer
mit Pension , Näh « Mark !»

Angeb . unt . B2794l
an die „ Bad . Presse .

" 2.1
Gesucht leeres Man »

sard «nzimmer mit Ofen
auf 1 . Okt. Angebot « unt .
Nr . B27947 an die Ge»
schästsstelle d . Bad . Presse .

Zum

Möbel - l ! ül « rsielle »
1—2 leere Zimmer zc.,
Erdgeschoß , Nähe Mühlb .
Tor , Mitte Sept . gesucht .
Angebote unter Nr . 4041a
an die Geschäftsstelle
„ Bad . Presse ".
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Danksagung .
Für das uns in so reichem Masse zuteil gewordene

Mitgefühl bei dem Hinscheiden unserer teueren Entschlafenen

Fras Immal Carl MSP Iib.
sprechen wir unseren herzinnigsten Dank aus.

Minna Printz , geb. Junker
Emmy Guhl , geb. Junker
Max Printz , Brauereibesitzer
Hermann Guhl , Fabrikant, z. Zt . im Felde

und sechs Enkelkinder.

Karlsruhe , 28 . August 1918 . 10391

Todes -Anzeige .
In tiefem Schmerze machen wir

Verwandten , Freunden und Bekannten
die tieftraurige Mitteilung , daß unser
heißgeliebter , einziger , lieber Sohn ,
Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Kanonier

Karl ElsMi
nach kurzer schwerer Krankheit im
blühenden Alter von 20 Jahren im
Lazarett in Rastatt sanft entschlafen ist .

In tiefer Trauer die Eltern :
Ludwig Eberhardt ,

früher Wirt in Aue -Durlach ,
*

Laisa Eberhardt , geb . Kies,
Die Schwestern :

Mlna Wenner , Witwe , geb . Bnrtt
und Kind ,

Lina Dürr , geb . Burst , Dntiach ,
Christian Dürr , Unteroffizier ,

z. Zt . im Felde .
Karlsrnhe , 28. August 1018.
Die Beerdigung findet Freitag nachm .

' /»B Uhr von der Karlsruher Friedhofkapelle
aus statt 10877

Trauerhaus : KaiseratraDe 31.

Statt Karten .
Verwandten tmd Bekannten zur Kenntnis, dass

unser ältester Sohn und Bruder

LudwigGrimm
Inhaber des Eisernen Kreuzes

seinen schweren Verwundungen erlegen ist

Im Namen der Hinterbliebenen :

Karl Grimm , Lokomotivführer .
Karlsruhe , den 29 . August 1918 . B27960
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Danksagung.
Da es uns nicht möglich ist, jedem einzeln

zu danken für die von so überaus vielen
Seiten gewordene innige Teilnahme anlässlich
des uns getroffenen herben Leides , sprechen
wir unsern herzlichen Dank auf diesem Wege
aus . 10383

Namens der Hinterbliebenen :

Postsekretär Andre .
Pfarrer Rudolf Clausing .
Frau Reg . - Baumeister Andre , geb . Ecker .
Direktor Fritj Esdier .

Karlsruhe , den 27 . August 1018.

•' v •/ . - .«..j ■ •• .;■

Mrile» ». Mii .
solide Arbeit , empfiehlt
der Blindenverein von
Karlsruhe » . Umgebung .
Äiktoriastrak « V. 4'

GroHe
Gelegenheit !

500 Dutzend prima

Ehlössel.-SK
Ein Probedutzd . per Nach-
nähme . R . Liebermann .
Berlin Nr. A4.
straße 163.

Luisen
4046a

Es ist ratsam ,
die ältesten

Pefze ändern
zu lassen , bei tadellos billiger
Ausführung . B26Ö70 .11.8
Dougiasstr . 8 , part .

firmfa fortwährend Mö -
OillUlv belaller Strt , ganze
Haushaltungen . Lehman,
An» und Verkauf , Krieg -
stratze 64 . S027633

sowie ganze Bibliotheken
fauft stets 199J
Buchhandl . Trübe , Offenburg .

Wer erteilt

Angeb . u . Nr . B27946 an
die . Badische Presse " erb .

MltrchlmWe»
f . jede Bettstelle n . Matz .
Polster an Priv . Kat . fre ».
Eisenmöbklfabr . Subl i . Th .

MMineiiMmii
Rbni . SimoMs
kauft fortwährend 4100
An - und Berkaufgeschäft
L ctj -, Markgrafenstr .22.

SelsabrikKönigsbach
Verarbeitung von SelfrSchten ab 1. Septbr.

Montag bis einschl. Freitag für Mohn .
Samstag für Reps . 4024«

Gesetzlich vorgeschriebene Erlaubnisscheine sind mitzubringen .

Reparatur «« an Klo -
sett - Anlagen . Badeösen ,
Warmwasserbereit . , Zen -
tralheizungen werden so-
fort nach Aufgabe ausge -
führt . Emil Schmidt &
Kons . . Ingenieure . Äai -
serstratze LOS. 7143 »

Eiektr. Licht
f. Mühlen , Sägen usw .

Ziegler . Elektr .,
Stuttqart .Alexander -

straße2 ^ ^
4m8 <

^

. Tislhemhreil
auch reparaturbedürftige ,
kauft fortwährend 4102
An - und Berkanfgeschäft
LcTy , Markgrafenstr . 22,
^ Heirat .
Witwer , 56 Jabre alt ,

Handwerker , kath . , zwei
Kiißder, schöner Gaus -
halt , wünscht sich mit
Fräulein oder Witwe v.
Lande . Alter von 36— 45
Jahr . Wied , zu verbeirat .
Angebote u . Nr . B27676

an die »Bad . Presse " erb .

Keirat .
Handwerker , 30 Jahre ,

Witwer . 1 Kd . , 5l |» Jahre ,
wünscht sich mit anständig .
Frl . ( evtl . Witwe ) wieder
glücklich zu verheiraten .
Etwas Vermag . erwünscht .
Ernstgemeinte Zuschriften
unter Zusicherung voller
Verschwiegenh . u . B27S42
an die „Bad . Presse " .

Heirats - Anzeige.
Witwer , 47 I . alt , Bamter ,
kath . , jährl . Einkommen
4000 .A?, nur ein Sohn von
20 Jahren , wünscht bald
zu heiraten mit Fräulein
od . Witwe ohne Kinder , im
gleichen Alter , am liebsten
vom Lande , etwas Ver -
mögen erwünscht . Angeb .
u . E . 1101 an Haasenstein &
Vogler , A .-G., Strasburg i . E.

Nur ernstgemeint wollen
bitte Adresse einsenden .

Bitte !
die beiden liegengebliebe¬
nen Bilder rn,t dem Um-
schlag . Maak '

, Leipzig ,
v. Oster , Kaiserstr . 5S89 ,
abgeben zu wollen .

Hund zugelaufen.
Dackel, schwarz . Lbzu -
holen » 27954

Morgenstr . 8 , 4. Stock.

W - AM
Haus,

mit Z oder 4 Zimmer
Wohnungen , mögl . mit
Garten , in Karlsrnhe od .
nächster Umgebung von
Privat »u kaufen gesucht.

Genaue Angaben , mit
äußersten Preis , unter
Nr . B27772 an die Ge -
schäftsstelle der „ Badisch .
Presse " erbeten .

Nähmaschine.
noch neu od . gut erhalten ,
zu kaufen gesucht .
B27S52 Kästner ,

Werderstr . 73 , III.

Altertümer
von Sammler gesucht . —
Angebote unter Nr . 9908
an die „ Bad . Presse " .
Elfenbeinschnitzereien ,

Glsenbeinminiatnren
zu kaufen g «s. od. wer fer -
tigt welche ? Angeb . unt .
E . 238 an Haasenstein &
Vogier, Dresden . 4051a

Statt jed§r besonderen Anzeige.
Verwandten , Freunden tmd Bekannten

die traurige Nachricht , daß unsere Bebe ,
gute Schwester , Schwägerin and Taute

Marie Reich
von ihrem lassen Leiden , im Alter von
nahezu 65 Jahren, durch den Tod eriftst
wurdet
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Josef Reich , Durtacherstr . 91.
WiJh . Reich , Waldhornstr. 7.
Fritz Reich , im Felde.

Karfsrohe , den 29. August 1958.

Die Beerdigung findet Samstag , den
31 . August , vormittags ' 1,12 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt . B27959

10 Schnelll »ohini » schinen für 10—30 mm
Löcher

2 Qewinderrltapitnrato
« rufe"

„ Durchgang,
GewindefräSeinrichtung , D . R. P . a.

4 SBteafrfl * appärute
5 RevolverbS ake , 50 mm Du mit

sofort ab Lager preiswert abzugeben . 40L2a

Werkzeug - und BießereimaschSaenfabrik
8 . in. b . H., Kirchheim-Teck 11.

Lieferung nur an Selbstverwender .

20 Zahnradpumpen für £ )!■ und Seifen¬
wasser , für */« Zoll Bohranschluh

SO große Kugellager verschiedener Große
( Friedensware )

SO PiifferTedern verschiedener Große
jeo I ^ isrersehRleii aus Glico -Metall ^ 1- und

Lteilig , Autzendurchmesser 90— 100 mm ,
Bohrg . B6—65 mm , Länge 110—140 mm

25 nohlspindeln aus Stahl , vorgeschruppt,
Länge 700 mm , Autzendurchmessee 67—73
mm , Bohra . 48 mm _

10 © ewindefrÄser 11 Gang , 60*, 20 mm So,
28 mm Breite . 8 mm Bohrg .

S GewindefrÄser 8 Gang , 55»
, 48 mm £

35 mm Breit », 20 mm Bohrg .
sofort preiswert ab Lager abzugeben . 4022«

Werkzeug- und Bießerelmaschiaenlabrik
ß. m . b . E., Kirchheim-Teck 11 .

Schreibmaschine
a. Kopierpreffe
oder Maschine in gutem
Zustand zu kauf , gesucht.
Gesl . Angebote unt . D . 1863
an I>a .nbe &Co .,JtnrlS »
ruhe t. Bd . 4053ag

tauche gr ., alt . , wertvolle

Briefmarken -
Sammlung

f. gröh . Barbetrag zu kau «
feu . Komme z . Verkäufer .

Angebote an B27S71 .2.1
Ernst Reßmer ,

Stuttgart — Kiriserba «.

Bratsche
zu kaufen gesucht . An -
geböte mit Preis unter
Nr . B27970 an die Ge -
schästsstelle d . Bad . Presse .

Guterhaltener . kleiner

Leijektyszenj. KOer
u . möglichst großes Holz -
schaukelvserd zu kaufen
gesucht . Angebote nnt
Preisangabe unt .Nr .l089v
an die ..Bad . Presse ' .

Hill LiuWer
für ein Kind zu kaufen
gesucht . BL7S38
Mröf . ingen . Löwenstr . 2.

wie neu , mit
OJCiU Stange und
Emailschiff zu verkaufen .
1030A .3U Ltttlenftt . öü .

Ein großer 10057

Schreibtisch
sowie ein großer

Schrank
mit zwei Glas - Schiebe -
türen zu verkaufen bei

■ Erich sprätfne *.
Zirkel 30.

IS WWW.

t

Der Friede.
Paradies und Brudermord .

Drama von Sebastian Wieser .
Nächster Spieltag

Sonntag , den 1. September .
Weitere Spieltage am 8„ 15-, 22 ., 29 . Sept .

6 . Oktober . £
Beginn des Spiels ' /«3 Uhr nachmittags . J
Textbücher in Mk . 1.— an der Kasse . ♦

Preise der Plätze : Unnumeriert 80 PfZ -
numerierte Plätze zu 1.— Mk » 1 .50 Mk..

2.— Mk -, 3 — Mk . 4.— Mk .
Vorverkauf : in Rastatt in der Geschäfts -
stelle der Rastatter Zeitung und Buchhand - »
lung A . Eger . — In Baden -Baden in der i
Badischen Volkszeitung und Buchhandlung ?
Pet . Weber . — In Karlsruhe im Kiosk (am $
Hotel Germania ) . — In Oetlghelm imTheater - ♦
büro , Telephon 61, Amt Rastatt 3912a J

MM « * « *

Am 2 . September
beginnen neue Kurse in der

W -WWMli!!! Qod föGlrtiaiülelssEg
KARLSRUHE
Karlstr .13 . W. MU-

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmäna.
Lehrfächern für Damen und Herren .

Wontorifinnenkurse, QudjbaHerkursji

Merkur"

Schönschreiben,
amerikan . ), SteBograpbie (G
Stolze-Schrey ), Maschinenschreiben (40 erst¬
klassige Maschinen ), Korrespondenz , kaufm.
Rechnen , Wechseilehre und Scheckkunde ,
Rundschrift, Kontokorrentlehre , Handelslehre,

Bank- und Börsenwesen .

3C5T" Tages - n. Abendkurse

Sprachkurse - ÄSSJäRWSS
Ausführliche Auskunft und Prospekt z

durch die I,eltunz . 10

Baldgefäüigste Anmeldung erbeten .

jeder Art , wie Bücher , Zeitunge «, Äkte? *

zum Einstampfe « .

lvetn- «ml SeWWeli .
sowie Glasabfälle ,

ftmmimm «ll
MSmeklÄMi«

Kuh«, Roß « und Schwei»»ehaar <
kaufen zu Höchstpreisen

Hepziiep. illpEmJeiBinaRnSl )^
Karlsruhe , Amalienstraße 3?

Hof links . Telepho «

Größere Mengen werden abgeho^ , '

83,to» 3Wntitnftr . l . II r .

Schönes ÄeWUZZ.
traa zu verkauf . S827943
Grilne Radier , » teusftr . 17.

defekt , mit gutem Email¬
schiff , altes Schaukelpferd
dillig abzugeben . 2)27975

tllilnnbfir . I.
Guterdalt ..

schwarzer "
z « verkaufe «. 832794B
Winierstrasie 9 , 3. St .
Eine Partie

Kohlensüller
preiswert zu verkaufen .
10333 .3.1 Luisen st r . 68.

MandoNne
ist zu verkaufen . B27V61
Gerwigftr . 2 « . L . St . r .

Sehr gut erhaltener
fJttöMliotb S,S "S;
80 ,n abzugeben . W797L
Näh . Waldhornstr . 12. III.

Lunge Enten .
vollstand. auSgewachs^ so»
wie junge « »ahnen und
Hühner zu verkaufen .

Frau Sciberlleli ,
DaxU iu v ea . KrämerjtrLI .

vmBE &i

Mtliol ;,
Größe 20,23 ,

zum Höchstpreise von
A daö Bündel

kann auch in größere «
Partie » ab meinem Lager

Zöhrwger 'ir. 42144
wieder abgeholt wcrden.

grobe , mittel und kleine hat billig abzugeben -

Emil Bucherer .
10396 Zädriugerstr .

tverd . rasch u . preiSw . angeferti ^ ^
Trmterei der ^ vadiscket » v *
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